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Das Team des Gmoidsblättlas 

wünscht allen Leserinnen und Lesern 

eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit 

sowie alles Gute im neuen Jahr 2023!   
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
weil es in unserer Gemeinde viele Personen gibt, die tatkräftig zupacken, hatten wir 
auch im Jahr 2022 einige gesellschaftliche Highlights zu verzeichnen.  
 

Das Ambiente beim traditionellen „Riedentreffen“ z. B. war nicht zu toppen! „Steht 

auf, wenn Ihr Riedener seid!“ war der Slogan, der sich nach der Pandemie sehr gerne 

umsetzen ließ.  
 

Nach vielen weiteren Veran-
staltungen wie z. B. der Ein-
weihung des neuen Feuerwehr-
hauses und der 50-Jahrfeier der 
Sportschützen wurde mit dem 
Jahreskonzert, dem Advents- 
und Weihnachtsmarkt die 
„stade Zeit“ gebührend einge-

läutet.  

 

Sehr erfreulich ist es, dass es 
mit unseren Vereinen gut wei-
ter geht. Unkomplizierte Neu- bzw. Wiederbesetzungen verschiedener Vorstandspos-
ten und der Mitgliederzuwachs bei den Vereinen sind ein positives Signal für ein gutes 
Miteinander.  

 

Mitglieder der Spielvereinigung haben sich bei der Modernisierung des Sportgeländes 
in ehrenamtlicher Weise so richtig ins Zeug gelegt. Ohne diese geniale Zuarbeit wäre 
das alles nicht realisierbar gewesen. Das Fußballcamp für unseren Nachwuchs hat wei-
ter inspiriert und gezeigt, dass es sich lohnt in die Zukunft zu schauen.  

 

Die neuen Grundstücksbesitzer im neuen Bau- und Gewerbegebiet planen und bauen 
auf Hochtouren. Vorbereitungen zu Investitionen im Hoch-/Tiefbau und der flächen-
deckende Glasfaserausbau erlauben keinen Stillstand.  

 

Projekte, wie etwa die „Klosterspuren“ bereichern unsere Kulturlandschaft und setzen 

der ortsübergreifenden Ideenfindung keine Grenzen. Sehen Sie mir bitte nach, dass ich 
jetzt nicht alles aufzählen kann. Lassen Sie uns, so gut es geht, so positiv weiter ma-
chen.  

 

Auswirkungen der Kriege und die enorme Teuerung, die durch das Land fegt, lassen 
viele Probleme entstehen. Wir setzen uns vor Ort ein, um unsere Gemeinde liebens- 
und lebenswert zu erhalten. Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung sind ein 
wichtiges Gut, welches es gerade in Krisenzeiten zu bewahren und auszubauen gilt. 

 

Bei der Bürgerversammlung Ende Oktober wurde auf die wichtigsten aktuellen The-
men eingegangen. 



 3 

 
Sie werden rechtzeitig nochmal über den anstehenden Breitbandausbau, der zu 90 % 
mit Fördermitteln finanziert wird, informiert.  

 

Die Kanalsanierung auf öffentlichem Grund in geschlossener Bauweise kann im vor-
gesehenen Kostenrahmen im ersten Halbjahr 2023 realisiert werden. Im Baugebiet 
„Zellerberg Nordost“ wird eine „Garagenzeile“ als Schallschutzwand zur Trennung 
vom Wohngebiet zu den Sportstätten gebaut. Die entstehenden Carports sind den Dop-
pelhäusern zugehörig und werden somit refinanziert.  
 

Zudem entstehen dort Lager- und Technikräume für die Vereine. Diese baulichen An-
lagen können dann bei einem Neubau der Turnhalle eingespart werden. 

 

Wir werden im neuen Jahr konkret die Planungen der neuen Turnhalle, der Erweiterung 
der Kindertagesstätte (Ab 2026 besteht außerdem ein Rechtsanspruch auf Ganztages- 
und Ferienbetreuung für die 1. Klasse Grundschule.) und der Sanierung und Vollaus-
lastung der „Mehrzweckhalle“ (Die alte Turnhalle wird dabei außen vorgelassen.) wei-
ter vorantreiben.  
Der Zeitpunkt der Umsetzung richtet sich dann nach unseren finanziellen Mitteln. Die-
ser Zusatz muss angebracht werden, um in diesen Zeiten nicht „traumtänzerisch“ zu 
wirken.  
Wir bemühen uns um Fördermittel und werden einen annähernd realistischen Zeitplan 
für die Vorhaben, die eine Mammutaufgabe darstellen, erarbeiten. Wir wissen alle 
nicht, was die Zukunft für uns sonst noch alles bereit hält.  
 

2023 stehen die Landtagswahlen an und wir sind immer auch von gesetzlichen Vorga-
ben abhängig. Unser großer Wunsch ist es außerdem, eine angemessene Nahversor-
gung zu schaffen. Wir arbeiten immer noch daran, obwohl die Chancen nicht so gut 
sind. 
 

Zudem haben wir den Prozess zur innerörtlichen weiteren Entwicklung im Ortskern 
von Rieden mit einem ersten Aufstellungsbeschluss eines Bebauungsplanes angesto-
ßen. Unterstützt durch Architekten und das Amt für ländliche Entwicklung werden wir 
bei dieser Herausforderung auch die jeweils betroffenen Grundstücksbesitzer selbst-
verständlich einbeziehen, sobald wir hier weiter tätig werden. 

 

Vermutlich werden wir im Frühjahr eine Bürgerversammlung abhalten, um Sie bei der 
Fülle der Themen auf dem Laufenden zu halten. 

 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und über die Feiertage kehrt auch bei uns etwas Ruhe 
ein. Am 09. Januar starten wir ins nächste ereignisreiche Jahr. 

 

Ich bedanke mich beim Gemeinderat und allen Zuarbeitern für die überaus gute und 
sehr engagierte Zusammenarbeit im Sinne des Allgemeinwohls! Sie alle verdienen un-
seren Respekt für diese enorme ehrenamtliche Leistung in krisengebeutelten Zeiten! 
Es wird konstruktiv an gemeindlichen Themen gearbeitet. Nur in diesem Stil können 
kommende Herausforderungen bewältigt werden. 
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Herr Hans Echter wurde im Landratsamt für 
seine 18-jährige Gemeinderatstätigkeit und 
sein Amt als zweiter Bürgermeister geehrt, 
welches er sechs Jahre inne hatte.  
In dieser Zeit fiel die Kindertagesstätte und 
das Bahngelände in seine Zuständigkeit. Dar-
über hinaus war er aber auch mit allen ge-
meindlichen Vorkommnissen intensiv ver-
traut und er wirkte unter anderem maßgeblich 
an der Umsetzung der Wasserversorgung und 
der Entwicklung der Bau- und Gewerbege-
biete „Grabenäcker“ und „Am Riedberg“ mit. 
Auch der Bau des neuen Feuerwehrhauses 
und die Entwicklung des Konzepts „Zeller-
berg Nordost“ wurden in dieser Zeit maßgeblich vorangetrieben, um nur einiges zu 
nennen. Dafür möchten auch wir uns noch einmal ganz herzlich bei ihm bedanken! 
 

Überall ist von einem möglichen drohenden „blackout“ die Rede, weswegen ich hier 
näher eingehe. Am besten informieren Sie sich aber selbst in weiteren Medien. Dies ist 
ein unkontrollierter mehrere Tage bis Wochen dauernder großflächiger Stromausfall, 
der nicht zu verwechseln ist mit einer zeitweisen und regional begrenzten Stromab-
schaltung - dem „brownout“. Ursachen für den „blackout“ könnten z. B. Cyberangriffe, 
Überlastungen, Kriegsgeschehen oder sonstige Pannen sein. Im Moment wird das Vor-
kommen eines „blackouts“ eher als unwahrscheinlich eingestuft, ist aber nicht voll-
kommen auszuschließen.  
 

In Frankreich wird über „brownouts“ bereits nachgedacht. Wenn die Stromnachfrage 
das Angebot übersteigt, kann eine vorübergehende Stromabschaltung notwendig wer-
den, um eben auch unter Umständen einen „blackout“ zu verhindern.  
Keine Panik, sondern eine Änderung der Lebensgewohnheiten wie Stromeinsparun-
gen, z. B. eine vernünftige Lebensmittelbevorratung oder die Auseinandersetzung mit 
einem familiären „Notfallplan“ ist vielleicht angesagt.  
Welche Angehörige müssten dann unter Umständen mit versorgt werden, wenn z. B. 
eine Pflegeeinrichtung in der die Versorgung normalerweise gewährleistet ist, keine 
Notstromversorgung hat und die Leute unaufgefordert abgeholt werden müssen.  
Wird z. B. der Tank des Autos leer gefahren oder eher voll gehalten, um in so einem 
dramatischen Falle so lange wie möglich mobil zu bleiben oder werden die Medika-
mente bis zur letzten Tablette aufgebraucht, bevor neue besorgt werden. Das z. B. sind 
einige von vielen drastischen Fragen, die man sich stellen könnte. 

 

Sollte diese Katastrophe tatsächlich eintreten, so werden wir alles tun, was in unserer 
Macht steht.  
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Sie können von uns aber keine „Wunder“, wie z. B. die Bereitstellung von Medika-
menten, Nahrung oder beheizte Räumlichkeiten erwarten, um nur einige Beispiele zu 
nennen. Ein „blackout“ kommt, wenn er kommt, plötzlich. Bitte stellen Sie sich selbst 
einmal so ein schwerwiegendes Szenario vor und treffen Sie so gut es geht und mit 
Maß und Ziel Ihre eigenen Vorkehrungen. Wir sind von der Strom- und Treibstoffver-
sorgung abhängig geworden.  
Selbst der Betrieb von Krankenhäusern würde schon nach ein paar Tagen annähernd 
zusammenbrechen, da z. B. kaum noch jemand wegen Spritmangel zur Arbeit käme 
und die Notstromversorgung auch nicht alles auffangen könnte.  
Nachbarschaftshilfe würde dann verpflichtend und die Gemeinde würde einen Krisen-
stab vorhalten, der die Notfälle - die es jede Menge geben würde - abzuarbeiten versu-
chen würde. Wir hätten dann einen Ausnahmezustand, der uns in „mittelalterliche“ 
Verhältnisse stürzen würde.  
Laut Städtischem Wasserwerk Kaufbeuren wäre die Wasserversorgung in so einem 
Falle gesichert. Die Abwasserentsorgung würde durch die Gemeinde sichergestellt. 
Treibstoff wäre das „Zünglein an der Waage“. Sie würden über örtliche Aushänge, 
Sammelstellen und Mundpropaganda über das weitere Vorgehen und weitere Maßnah-
men, die Gemeinde betreffend, informiert. Um dann Treibstoff zu sparen, würde eben 
kein Feuerwehrfahrzeug mit entsprechenden Durchsagen durch alle Straßen fahren. 
Wir könnten auch keine Hauswurfsendung verteilen, da wir gar nicht so viele Zettel 
ausdrucken könnten. Nachrichten könnten nur noch über ein batteriebetriebenes Radio 
oder das Autoradio gehört werden. Notrufe wären dann nur über das Feuerwehrhaus 
möglich. Sie sehen, dass wir dann von einer Katastrophe sprechen, die hoffentlich 

niemals eintritt und sehr unwahrscheinlich vorkommt! 

Um sich auf so ein außerordentliches Szenario vorzubereiten, bei dem man nicht wis-
sen kann, ob es im Bürgerkrieg enden würde, ist guter Rat teuer.  
Die Eigenverantwortung, die Fürsorge und das „Ruhebewahren“ wären dann sehr ge-
fragt. Wägen Sie am besten selbst für sich ab, wie Sie mit so einem „Damokles-
schwert“, das für große Verunsicherung sorgt, umgehen wollen.  
 

Sie erhalten mit dem Gmoidsblättla zur Vorsorge eine Informationsbroschüre. 

 

Unser Zusammenhalt in der Gemeinde macht Mut! Denken Sie daran: Auch ein „black-
out“, sollte er tatsächlich eintreten, ist ein vorübergehender Zustand, den wir in Zu-
sammenarbeit überstehen werden. Arbeiten wir an den täglichen Herausforderungen 
und verlieren wir nicht die Zuversicht! Wir haben aus der Coronapandemie gelernt, 
dass es immer wieder weiter geht. Bleiben wir krisenfest und lassen Sie uns hoffnungs-
voll in die Zukunft schauen!  
 

Friedliche Weihnachtsfeiertage 
und ein gesundes neues Jahr wünscht Ihnen 
 
Inge Weiß 
1. Bürgermeisterin       Rieden, 01.12.2022 
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Meldungen vom Bauhof 
 

Mitte November wurden drei Fahrräder an der Zellerberger Bushaltestelle, gegenüber 
vom GH Zellerhof, mit einem Schild „zu verschenken“ abgestellt. Wir, vom Bauhof, 
haben dies bemerkt und am Anfang noch abgewartet.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 28. November haben wir die Fahrrä-
der im Bauhof zwischengelagert und hof-
fen nun auf Aufklärung.  
 
Sind die Fahrräder vom Besitzer hier ab-
gestellt oder sind sie gestohlen worden 
und der Dieb hat sie so entsorgt? 
 
 
Hier ein Appell an den Entsorger: Wir in Rieden haben einen Wertstoffhof, bei dem 
man umsonst auch Fahrräder (sofern der Reifenmantel und der Schlauch demontiert 
sind) im Metallcontainer entsorgen kann.  
Wenn sie zum Wegwerfen zu schade sind, gibt es Internetplattformen oder das 
Schwarze Brett gegenüber dem Bäcker, auf dem man eine Anzeige „zu verschenken“ 

einstellen kann.  
 

Wo kommen wir da hin, wenn jeder seine Sachen, die er los haben möchte, einfach 
irgendwo mit einen Zettel hinstellt. Vielleicht können auch Hinweise gegeben werden, 
von wem die Fahrräder sind (Bitte bei der Gemeinde melden!). 
Ansonsten werden sie Ende Januar von uns entsorgt. 
 



 7 

 
Nun zu einem anderen leidigen Thema: Der Winterdienst 
 

Es gibt in Rieden-Zellerberg ein paar Straßenzüge (Schwabenstraße, Königsberger 
Straße), auf denen sehr viele PKWs und auch Anhänger am Straßenrand parken. Daher 
die Bitte: Parken Sie Ihre Fahrzeuge nach Möglichkeit in Ihrer Einfahrt, damit wir un-
seren Räum- und Streudienst ungehindert machen können.  

 

Bei sehr engen Straßen (Am Lindenberg, Lussweg, Raiffeisenstraße, Breslauer Straße, 
Siedlerstraße, Schwabenstraße und Am Moorbad) wird es bei einer höheren Schnee-

menge dazu führen, dass wir den Schnee auch auf den Gehsteig schieben müssen, um 
eine minimale Straßenbreite von 5 m zu gewährleisten. Wir bitten daher um Nachsicht! 

 

Wir bemühen uns, der Räum- und Streupflicht in der Gemeinde nachzukommen. Das 
geht aber nur mit einem „Miteinander und mit Nachsicht“ auf beiden Seiten. 
 

In diesem Sinne wünschen wir Bauhofler allen Gemeindebürgern ein frohes Fest und 
ein erfolgreiches Jahr 2023. 
 
Roman Schneider 
Bauhof Rieden 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Genusstage im Ostallgäu und Kaufbeuren 

 

Hinter den Genusstagen steht ein Netzwerk aus Gastronomen, Landwirten und hand-
werklichen Verarbeitern aus dem Ostallgäu und Kaufbeuren, das sich für mehr regio-
nale Lebensmittel in der Gastronomie einsetzt. Die Genusstage finden seit 2019 jähr-
lich statt.  

 

Neben den zweiwöchigen Genusstagen werden für das Netzwerk auch interne Infor-
mationsveranstaltungen organisiert. Am Projekt interessierte Gastronomen, Land-
wirte und handwerkliche Verarbeiter aus dem Ostallgäu und Kaufbeuren können sich 
beim Regionalmanagement des Landkreises Ostallgäu melden (Jana Betz, Telefon: 
08342 911 353, E-Mail: jana.betz@lra-oal.bayern.de). 
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Jetzt noch Landespflegegeld für 2022 sichern 
 

Der Erstantrag auf Landespflegegeld kann für das Pflegegeldjahr (01. Oktober 2021 

bis 30. September 2022) noch bis zum 31. Dezember 2022 gestellt werden. Seit 2018 

können Pflegebedürftige, die ihren Hauptwohnsitz in Bayern haben und mindestens 

einen Pflegegrad 2 nachweisen können, einmal jährlich pauschal 1.000 Euro vom 

Freistaat erhalten. 
 

Anspruchsberechtigt für das Landespflegegeld sind Personen, die im oben genannten 
Zeitraum oder bereits davor einen Antrag auf Pflegeeinstufung gestellt haben und mit 
mindestens Pflegegrad 2 eingestuft wurden. 
 

Ein gestellter Antrag gilt für die folgenden Jahre fort, sofern die Anspruchsvorausset-
zungen bestehen bleiben. Das Antragsformular und weitere Informationen gibt es unter 
anderem beim Pflegestützpunkt Ostallgäu oder im Internet unter: http://landespflege-
geld.bayern.de. 
 

Auch mit allen anderen Fragen rund um das Thema Pflege können sich alle Ostallgäu-
erinnen und Ostallgäuer an den Pflegestützpunkt wenden. Dieser informiert unabhän-
gig und umfassend über staatliche Leistungen sowie weitere Hilfsangebote und bietet 
bei Bedarf auch komplexe Fallberatungen an. 
 

Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunkts Ostallgäu sind telefonisch unter der Num-
mer 08342 911 511 erreichbar oder per E-Mail unter pflegestuetzpunkt@lra-oal.bay-
ern.de. 
 
 

Lösungscafé:  

Auszeit für Ehrenamtliche im Bereich Asyl und Integration 
 

Die Stelle Kommunale Integration des Landratsamtes Ostallgäu bietet allen Ehren-

amtlichen aus dem Bereich Asyl und Integration ein Supervisions-Angebot an. Das so 

genannte „Lösungscafé“ besteht aus einem Gespräch mit einer Coachin. Die Termine 

können individuell vereinbart werden. Sie sind als Einzelperson oder als Gruppe mög-

lich. 
 

Als ehrenamtlich Engagierter kann man an die eigenen Grenzen stoßen – teilweise sind 
die Aufgaben, Herausforderungen und Entscheidungen schwer zu organisieren. „Fra-
gen wie Wo sind meine eigenen Grenzen? beschäftigen viele Ehrenamtliche“, sagt Bir-
git Winterstein. Sie ist Traumatherapeutin sowie Supervisorin und Coachin und bietet 
beim Lösungscafé die Möglichkeit für ein persönliches Gespräch an. Hierbei soll es 
um die Beratung und Unterstützung sowie den Austausch gehen mit dem Ziel, dass 
Ehrenamtliche sich in ihrer Tätigkeit unterstützt und sicher fühlen. 
 
Termine können jederzeit individuell vereinbart werden 
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Interessierte können beim Team der Kommunalen Integration allein oder als Gruppe 
einen Termin vereinbaren (E-Mail: integration@ostallgaeu.de; Tel.: 08342 911 194). 
Weitere Informationen zu dieser und weiteren Veranstaltungen finden Sie unter 
www.ostallgaeu.de/integration und in der Integreat App unter www.integreat.app/ost-
allgaeu/de. Alle Angebote sind kostenfrei. 
 
 

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert 
 

Wegen Weihnachten und Heilige Drei Könige verschieben sich in der KW 52/22 und 
KW 1/23 die Termine für die Leerung der Bio- bzw. Restmülltonnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 24. und 31. Dezember bleibt der Wertstoffhof in Rieden geschlossen. 
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Aktuelles Sozialrecht, Bürgergeld und 

Energienachforderungen – der VdK berät! 

 

 
Das Sozialrecht erfährt heuer wichtige Änderungen, die vielen Bürgern zugute kom-
men können. Wir als Sozialverband freuen uns über die Anpassung an die tatsächlichen 
Lebensverhältnisse und haben für Sie das Wichtigste zusammengefasst. 
 

Das bisherige Arbeitslosengeld II wird ab dem 01.01.2023 „Bürgergeld“ heißen. Dabei 

soll nicht nur der Name geändert werden, sondern der Grundgedanke „Vertrauen und 

Begegnung auf Augenhöhe“ soll Einzug in die persönliche Beratung halten.  
 

Innerhalb unserer Rechtsberatung bieten wir Ihnen gerne ausführliche Informationen 
sowie Hilfestellung bei der Beantragung und / oder Prüfung der Leistung an. Verein-
baren Sie hierzu gerne einen Termin bei uns. 
 
Zum Jahreswechsel wünschen wir allen Leserinnen und Lesern von ganzem Herzen 
viel Gesundheit, Erfolg und Glück im neuen Jahr 2023! 
 
Herzlicher Gruß 

 

Blunk Ass. Jur. 
Kreisgeschäftsführerin des VdK Sozialverband Bayern e. V. 
Kreisverband Kaufbeuren-Ostallgäu, Ludwigstraße 3, 87600 Kaufbeuren 
Tel. 08341 966 240 - kv-ostallgaeu@vdk.de - www.vdk.de/kv-ostallgäu 

 

 
 
 

Sei grad so guat. 
 
Des hätt’s frei it braucht. 

 
      Pfiat di! 
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Wasserablass im Schlingener Stausee 

 

Das Wasserkraftwerk Schlingen wurde in den Jahren 1953 bis 1954 gebaut und im 
Jahre 1955 in Betrieb genommen. Bei einer wiederkehrenden Überprüfung der Stau-
anlage durch einen Gutachter wurde die Notwendigkeit einer Wehrsanierung festge-
stellt. Im Anschluss wurden mehrere Sanierungsvarianten geprüft. Das Ergebnis ist der 
Austausch des bisherigen Stahlfischbauchklappen-Wehres gegen ein modernes 
Schlauchwehr, wie eines bei Ebenhofen in Betrieb ist. Die erforderlichen Umbauarbei-
ten dauern vermutlich bis zum 4. Quartal 2023. Wegen dieser Arbeiten am Wasser-
kraftwerk musste der Wasserspiegel bereits im November 2022 um ca. 0,5 m abgesenkt 
werden. 
 

Durch die Absenkung kamen mehrere 
kleine Inseln sowie umfangreiches 
Schwemmgut, vor allem Baumstämme, 
zum Vorschein. Wie die Fotos zeigen, gibt 
ein Uferspaziergang einen unerwarteten 
und interessanten Einblick in die „Unter-

welt“ des Stausees. Man kann mit etwas 
Fantasie zum Beispiel auf einem der Bilder 
sogar einen kleinen Drachen erkennen. 

Der Schlingener Stausee ist ein Naturjuwel. Der Stauwurzelbereich im Zulauf der 
Wertach ist geschaffen durch ein ausgeprägtes Verlandungsröhricht, welches u. a. die 
Heimat zahlreicher bedrohter Wasservögel wie Wasserralle oder Sumpftüpfelhuhn ist. 
Der westliche, zum Landkreis Unterallgäu gehörende Teil des Sees, wurde deshalb als 
Landschaftsschutzgebiet ausgewiesen. Im östlichen, d. h. dem zu Rieden gehörenden 
Teil des Sees, gibt es insgesamt sieben gemäß Bundesnaturschutzgesetz und bayeri-
schem Naturschutzgesetz besonders geschützte Lebensräume, so genannte Biotope. 
Diese kleinflächigen Lebensräume sind auf Riedener Gebiet z. B. bestimmte Uferstrei-
fen mit ihren Auengehölzen, Inseln oder Weiher am Wertacheinlauf und See. 
 
Klaus Schönberger 
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Feuerwehrhaus eingeweiht 
 

Am Sonntag, den 18. September 
wurde endlich das neue Feuerwehr-
haus sowie der MTW gesegnet. Ne-
ben den Nachbarfeuerwehren und den 
örtlichen Vereinen waren unter ande-
rem auch Ehrengäste wie Markus 
Barnsteiner als KBR und Vorsitzen-
der des Kreisfeuerwehrverbands 
OAL, Georg Trautwein als KBI und 
Thomas Lederle als KBM vor Ort.  
 

Nach dem Gottesdienst mit Seg-
nung durch Pfarrer Dr. Pius Benson 
ging es mit den Ehrungen weiter. 
Geehrt wurde Roman Schneider für 
18 Jahre als Kommandant der Rie-
dener Feuerwehr. Dafür erhielt er 
vom Kreisfeuerwehrverband das 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber. 
Außerdem wurde Simon Weiß (25 
Jahre Dienstzeit) mit dem Feuer-
wehr-Ehrenzeichen für langjährige 
Dienstzeit geehrt. Als Gastge-
schenk erhielt die Feuerwehr Rieden eine Ehrenscheibe vom Schützenverein Rieden 
und einen Teller von Markus Barnsteiner. Als Erinnerung an diesen Tag, gab es für die 
Nachbarfeuerwehren und unsere Bürgermeisterin Inge Weiß einen Krug mit der Ab-
bildung des neuen Feuerwehrhauses. Zum Abschluss des Festaktes wurden die Rieden- 
und die Bayernhymne gespielt und der Familiennachmittag mit dem Tag der offenen 
Tür konnte beginnen.  

Neben Kaffee und Kuchen gab es Kin-
derspiele, einen Infostand, eine Fett-
brandvorführung sowie eine Spraydo-
senexplosion. Im Großen und Ganzen 
war der Tag mehr als gelungen und das 
neue Feuerwehrhaus wurde gebührend 
eingeweiht. 
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Hochzeit von Manuel und Anne 
 

Am 22. Oktober feierten 
Manuel und Anne ihre 
Hochzeit. Zu diesem An-
lass standen die Feuer-
wehrkameraden nach der 
standesamtlichen Trau-
ung Spalier. Als kleine 
Aufgabe durfte das frisch 
getraute Ehepaar mit der 
Kübelspritze ein bren-
nendes Spielhaus lö-
schen. Einige Kamera-
den waren nach der 
freien Trauung zur Feier 
in Denklingen eingela-
den. Auf dem Weg dort-
hin wurde das Brautpaar mit einem Autokorso und einigen Maschinen vom Agrar-
dienst Seitz aus Weicht begleitet. 
 

 

Weiterbildung 
 

Dieses Jahr nahmen Michael Jung und Johannes Schneider an der Ausbildung für Ma-
schinisten teil. Nach 30 Unterrichtsstunden stand dann am Samstag, den 12. November 
die Prüfung an. Beide haben die Prüfung bestanden und die Feuerwehr Rieden freut 
sich, ihre zwei neuen Maschinisten begrüßen zu dürfen. 
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Realübung auf landwirtschaftlichem Anwesen 
 

Um für den Ernstfall gewappnet zu sein, sind 
bei der Feuerwehr verschiedene Übungen not-
wendig. So auch am Mittwoch, den 12. Okto-
ber. Simuliert wurde ein Brand in einem land-
wirtschaftlichen Anwesen in Rieden. Die 
Schwierigkeit dabei war, dass mehrere Perso-
nen in einer unbeleuchteten Halle vermisst 
wurden. In erster Linie war es wichtig, diese 
Personen zu finden und medizinische Erstver-
sorgung zu leisten. Mithilfe einer Wärmebild-
kamera und verschiedenen Leuchtmitteln wur-
den die Atem-
schutzgeräteträger 
zur Suche der Per-
sonen in die Halle 
geschickt. Nach-
dem alle Vermiss-
ten aus der Halle 
gerettet worden 
waren, ging es an 
die Brandbekämp-

fung des simulierten Brandherdes. Alles in allem eine ge-
lungene Übung, in welcher jeder Anwesende etwas lernen 
und mitnehmen konnte.  
 

 

Jugendausbildung 
 
Ende des Jahres soll die Jugendausbildung starten. Es sind bereits Jungs und Mädels 
im Alter von 15 – 22 Jahren dabei. Die Grundausbildung für Theorie und Praxis findet 
alle zwei Wochen immer dienstags um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus in Rieden statt. 
Die Spezialausbildung für Funkgeräte, Erste-Hilfe und psychosozialer Notfallversor-
gung wird von professionellen externen Ausbildern durchgeführt. Wer also mindestens 
14 Jahre alt ist und Interesse daran hat bei der Feuerwehr mitzumachen, kann sich bei 
unserem Kommandanten Florian Merz unter der Telefonnummer 0151 506 674 25 
melden. Wir freuen uns über jeden, der ein Teil der Feuerwehr werden möchte. 
 
Lisa Sommer 
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Aus unseren Pfarrgemeinden 
 
Kinderkrippenfeier 
Herzliche Einladung ergeht zur Kinderkrippenfeier am 24.12.2022, um 15:30 Uhr, in 
der Kirche St. Josef der Arbeiter in Zellerberg mit Krippenspiel der Kommunionkinder. 
 

Erstkommunion 2023 
Die Erstkommunion 2023 für Rieden und Zellerberg 
findet am Sonntag, 14.05.2023, um 10:15 Uhr in der 
Kirche St. Josef der Arbeiter in Zellerberg statt. 
 
Firmung 2023 
Am Freitag, 16.06.2023 wird um 15:00 Uhr in der Kirche St. 
Josef der Arbeiter in Zellerberg das Firmsakrament durch H. H. 
Domkapitular Walter Schmiedle gespendet. 
Gefirmt werden alle Kinder, die derzeit die 6. oder 7. Klasse be-
suchen (Jahrgänge 2010 und 2011). Alle derzeit 5. Klassen wer-
den 2025 gefirmt. Geschwisterkinder können gerne zusammen-
kommen.  
Gerne dürfen sich auch all jene im Pfarramt Pforzen melden, die bisher noch nicht 
gefirmt wurden, jetzt allerdings diesen Weg mitgehen möchten. 
 
Unsere Sternsinger sind wieder unterwegs 
 
Rieden:  06.01.2023, 10:15 Uhr: Aussendung nach dem Gottesdienst 
 
Zellerberg: Die Zellerberger Sternsinger sind am Sonntag, den 01. Januar 2023 in fol-

genden Straßen unterwegs: Siedlerstraße, Saalfeldstraße, Bayerstraße, 
Berliner Straße, ein Teil der Schwabenstraße, Gablonzer Straße, Peter-
Dörfler-Straße, Zellerstraße, Am Moorbad und Teile der Bahnhofstraße. 

 Am Montag, 02. Januar 2023: Rest der Schwabenstraße, Rest der Bahn-
hofstraße, Königsberger Straße, Breslauer Straße, Eichendorffstraße, Stet-
tiner Straße und Dresdner Straße. 

 

 Bei evtl. schlechter Witterung können sich Änderungen bei den Straßen 
ergeben, ebenso kann es sein, dass die Sternsinger auch noch am 03. Ja-
nuar 2023 unterwegs sind. 

 

 Sollten Sie einen bestimmten Terminwunsch haben, geben Sie bitte eine 
kurze schriftliche Mitteilung an Frau Jäger oder Frau Nothaft. Vielen 
Dank!  
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Aus der Pfarrgemeinde Zellerberg 
 

Am Erntedankfest, am 09.10.22, wurde unser lang-
jähriger Organist Herr Horst Jakesch auf eigenen 
Wunsch von Herrn Pfarrer Dr. Benson in den Orga-
nisten-Ruhestand verabschiedet.  
Seit 1986 verschönerte er die Sonn- und Werktags-
gottesdienste, Maiandachten, etc. mit seinem Orgel-
spiel und leitete bis vor ca. zwei Jahren auch den 
Kirchenchor von Zellerberg. Dafür sagen wir ihm 
ein herzliches „Vergelt's Gott“ und wünschen ihm 
weiterhin gute Gesundheit und Gottes Segen.  
 
Seit Anfang November sitzt unsere neue Organistin 
Frau Lachenmayr aus Buchloe an unserer Orgel. 
Wir heißen sie herzlich willkommen und wünschen 
viel Freude an ihrer Arbeit in der Pfarrei.  
 

Am Sonntag 25.09. verab-
schiedete Herr Pfarrer Dr. 
Benson die langjährigen Mi-
nistranten Dominik und Chri-
stina Nothaft aus ihrem Dienst 
(14 und 10 Jahre).  
 
Beide waren auch Obermi-
nistrant/in. Wir wünschen 
ihnen alles Gute für die Zu-
kunft und hoffen, dass sie un-
serer Pfarrei weiterhin ver-
bunden bleiben.  
 
Erfreulicherweise konnten in 
diesem Gottesdienst Leni und 
Ludwig Weiß und Nora Möst 
als neue Ministranten einge-
führt werden.  

 
Wir danken für die Bereitschaft und wünschen viel Freude am Dienst. 
 
 

Renate Jäger 
Pfarrgemeinderat St. Josef der Arbeiter, Zellerberg  
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Aus der Pfarrgemeinde Rieden 

Am 17.09.2022 
haben die Minist-
ranten nach einer 
langen, corona-
bedingten Pause 
endlich wieder ih-
ren gemeinsamen 
Jahresausflug un-
ternommen.  
Ursprünglich war 
eine Rafting-Tour 
geplant.  
Aufgrund des 
schlechten Wet-

ters ging es nach Kempten in die Bowling-Halle. Anschließend ließen es sich alle beim 
gemütlichen Pizzaessen in der „Alten Heimat“ in Neugablonz gut gehen. 
 

Wie auch in den Vorjahren wurde der Ernte-
dankaltar von Familie Ressel liebevoll gestal-
tet. Dieser konnte an der Vorabendmesse am 
01.10.2022 bestaunt werden. Die Lebensmittel 
stehen für Dankbarkeit und das Bewusstsein, 
dass es nicht selbstverständlich ist, dass wir ge-
nug zu essen und zu trinken haben. 
 

Im Rahmen der Minibrot-Aktion wurden gegen 
Spende selbst gebackene Gänse beim Patrozi-
nium am 13.11.2022 nach dem Gottesdienst 
verteilt. 134 Euro konnten für einen guten 
Zweck gespendet werden. Vielen Dank an alle, 
die durch ihre Spende geholfen haben! 
 

An Heiligabend findet um 22:00 Uhr eine Christmette und am Samstag, den 
31.12.2022 eine Jahresabschlussmesse um 16:00 Uhr in Rieden statt. 
 

Euer Pfarrgemeinderat Rieden 
 

 

Die Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwaltungen von St. 

Martin, Rieden und St. Josef der Arbeiter, Zellerberg wün-

schen allen Bürgerinnen und Bürgern ein schönes und be-

sinnliches Weihnachtsfest sowie alles Gute, Glück und Ge-

sundheit für das neue Jahr 2023!  
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Ausflug mit dem Kinderchor zum Jump Town nach Augsburg 
 

Dieses Jahr konnten wir die Kinder endlich wie-
der für ihren Einsatz belohnen. Nach dem Singen 
beim Familiengottesdienst und einem Mittages-
sen im Musikerheim ging es dieses Jahr nach 
Augsburg in die Trampolinhalle. Alle hatten 
sehr viel Spaß und haben sich so richtig ausge-
tobt. 

 
 

Wechsel beim Chorleiterteam 
 

Wir sind sehr froh darüber,  
dass wir zwei Nachfolger ge-
funden haben, die den Chor 
weiter leiten wollen.  
Wir wünschen Regina Ressel 
und Amelie Merz viel Freude 
dabei. Natürlich werden wir sie 
beim Wechsel sowohl musika-
lisch als auch organisatorisch 
weiterhin unterstützen.  
 
 

Wir möchten uns ganz herzlich bei den Kindern bedanken! 

Ihr seid immer fleißig zu den Proben gekommen und habt mit Eurem Gesang und Eurer 
unglaublichen Herzlichkeit dazu beigetragen, dass viele Gottesdienste, Taufen und öf-
fentliche Veranstaltungen zu etwas ganz Besonderem geworden sind!  
Wir wünschen Euch alles Gute und noch viele schöne Momente!  
 
Moni, Dani, Georg und Anika 
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Veteranen-, Soldaten- und 

Kameradschaftsverein Rieden 

 

 

Am 19.11.2022 wurde in Rieden/Zellerberg an die gefallenen Soldaten der beiden 
Weltkriege und der Bundeswehr erinnert. In gewohnter Manier wurden die Ehrungen 
mit Kranzniederlegungen durchgeführt: in Rieden durch Simon Weiß und in Zellerberg 
durch Christian Eder. Dieses Mal jedoch war es ein etwas anderer Tag als sonst. „Die 
Welt hat sich ein Stück weit verändert“, sagten beide Sprecher in ihren Reden. Wir 
haben auf der einen Seite den völlig unnötigen Ukraine-Konflikt und auf der anderen 
Seite die Menschheit, die meist nur noch an sich denkt. Beides ist undenkbar für ein 
friedliches Zusammenleben und eine gemeinsame und gute Zukunft für und mit unse-
ren Kindern.  

Nach der Erinnerungszeremonie traf man sich zur Generalversammlung im Zellerhof. 
Der 1. Vorsitzende Simon Weiß führte durch die Tagesordnung und Hubert Schau-
mann, seines Zeichens Wahlleiter, führte die Vorstandswahlen durch. Es blieb so gut 
wie alles beim Alten. Einzig, das Amt des Schriftführers/Kassiers wurde getrennt. 
Manfred Feneberg übernimmt künftig die Geldgeschäfte des Vereins. 

Des Weiteren konnten wir vier neue Mitglieder an diesem Nachmittag gewinnen. Si-
mon Weiß freute sich über Lukas Daser, Florian Merz, David Götzfried und Michael 
Jung. Herzlich willkommen bei uns. Aufgrund der Tatsache, dass wir mittlerweile viele 
junge Mitglieder haben und auch die Vorstandschaft erheblich verjüngt wurde, freute 
sich der 2. Vorsitzende Ludwig Landwehr darüber, dass der Umbruch nun geschafft 
sei. 

Nächstes Jahr haben wir 125-jähriges Bestehen des Veteranen-, Soldaten und Kame-
radschaftsvereins Rieden, dies möchten und sollten wir auch gebührend feiern. Die 
Planungen werden demnächst in Angriff genommen und die Gemeinde wird rechtzei-
tig darüber informiert, was wann gemacht wird. 

Der Vorstandschaft bleibt jetzt nur noch, Ihnen allen ein besinnliches und schönes 
Weihnachtsfest zu wünschen und rutschen Sie gut und gesund ins neue Jahr. 

 

Für den Vorstand 

Simon Weiß und Christian Eder 
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Spielvereinigung Rieden e. V.  
Fußball | Tennis | Tischtennis | Turnen | Volleyball 

 

Liebe Mitglieder der Spielvereinigung Rieden, 
 
ich möchte mich für die Verwirrung um die Mitgliederversammlung 2022 
entschuldigen. 
Die erste geplante Durchführung der Versammlung am 15. Oktober 2022 mussten wir 
leider absagen und verschieben. Mir ist bei der schriftlichen Einladung auf dem 
Postweg ein Formfehler (Datumsangabe) unterlaufen, daher waren wir gezwungen die 
Versammlung auf den 10.12.2022 zu verschieben. Eine kurzfristige Mitteilung an Sie 
und das Festhalten am ursprünglichen Termin wäre aus organisatorischen und 
zeitlichen Gründen nicht mehr möglich gewesen. 
 
Sascha Kesslau, 1. Vorsitzender 
 

 
Bürgerversammlung 28.10.2022  
 

Auf Einladung der Gemeinde bot 
sich uns die Möglichkeit, den 
Bürgern unserer Gemeinde einen 
kleinen Einblick in die Umgestal-
tung der Sportanlage zu geben. 
Den Anwesenden wurde das 
Projekt, beginnend mit der 
Planung im Jahre 2019 bis zur 
Inbetriebnahme der Fußballfelder 
im Spätsommer 2022 näher 
erläutert und anhand von Bildern 
präsentiert. Weiter wurden die kommenden Aufgaben ab nächstem Jahr vorgestellt. 
Wir möchten uns nochmals bei der Gemeinde für die Einladung sowie bei allen 
Anwesenden bedanken.  
 
Sponsorentreffen 2022 
 

Am Freitag, den 18. November 2022 lud die Spielvereinigung Rieden e. V. ihre 
Sponsoren in ihr Vereinsheim in Rieden/Zellerberg ein. Zahlreiche Unternehmer und 
Unternehmerinnen sind der Einladung gefolgt und wurden mit einem abwechslungs-
reichen Programm durch den Abend geführt. Wir wollten uns mit dieser Veranstaltung 
bei unseren Sponsoren für ihre Bereitschaft bedanken und aufzeigen, dass sie mit ihrer 
Unterstützung einen sehr großen Beitrag zum gesellschaftlichen Leben im Verein 
sowie in der Gemeinde beigetragen haben. 
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Zu Beginn begrüßte der Organisator und Beauftragte für die Öffentlichkeitsarbeit der 
SpVgg Rieden Marco Richter alle Gäste und stellte allen Eingeladenen die Verant-
wortlichen des Sportvereins, die Bürgermeisterin Inge Weiß und den Gastredner Ralf 
Vollmer vor.  
 

Anschließend übernahm der 1. Vorsitzende des Sportvereins Sascha Kesslau das Wort 
und stellte den Gästen die Struktur und die Arbeit des Vereins mit seinen insgesamt 
fünf Abteilungen vor. Dabei wurden sämtliche Alters-, Trainings- und Übungsgruppen 
sowie die dazu gehörigen Mitgliederzahlen präsentiert. Der Fokus lag hier besonders 
auf der Nachwuchsförderung, der hohe Priorität eingeräumt wird. Den Kindern und 
Jugendlichen soll die Gelegenheit zu einer sinnvollen und gesunden Freizeit-
beschäftigung gegeben werden. Das beinhaltet die kindgerechte sowie altersgerechte 
Ausbildung, Entwicklung und Förderung. Nach Einblick in die Vereinsarbeit gab es 
einen Rückblick über die Neuanlage der Fußballanlage mit seinen insgesamt vier 
Spielfeldern für Groß und Klein. Dabei wurden den Sponsoren wichtige Punkte 
bezüglich der Nachhaltigkeit vermittelt, wie die Einrichtung einer sparsamen LED-
Flutlichtbeleuchtung, welche durch das Bundesministerium Wirtschaft und Klima-
schutz gefördert wurde und die Installation einer vollautomatischen Beregnungsanlage, 
die es ermöglicht, jeden einzelnen Regner separat zu steuern und somit einen 
effizienten und umweltschonenden Umgang mit Wasserressourcen zu gewährleisten. 
Zum Abschluss des Vortrages wurde den Anwesenden, die für das nächste Jahr 
anstehenden Projekte vorgestellt. Das größte Projekt stellt die Errichtung eines 
Beachvolleyball-Platzes nach nationalem Verbandsstandard dar und weckte so das 
Interesse bei dem einen / der anderen Unternehmer und Unternehmerin. 
 

Als zweiter Programmteil des Abends folgte ein Vortrag von Gastredner Ralf Vollmer. 
Das Thema lautete: „Welche Werte und Skills bietet der Sport fürs weitere Leben?“ 
 

Ralf Vollmer war elf Jahre Fußballprofi. Er spielte in der 1. und 2. Bundesliga und 
bestritt in dieser Zeit 337 Spiele und erzielte dabei 70 Tore. Nach seiner aktiven Zeit 
war er 25 Jahre als Führungskraft erfolgreich in der Versicherungsbranche tätig. 
Aufgrund dieser Erfahrung kann er besonders authentisch eine Brücke zwischen diesen 
beiden „Welten“ schlagen. Anhand von Beispielen aus dem Leben konnte er den 
Anwesenden die Themen näherbringen: Wie verarbeitet man Niederlagen und Erfolge? 
Wie geht man mit Fehlern um? Was bedeutet es wirklich, Verantwortung zu 
übernehmen? Wie geht man mit Kritik und Druck um? Das Ganze wurde mit reichlich 
unterhaltsamen und kuriosen Anekdoten aus der Fußballwelt verbunden. Somit wurde 
anhand vieler praktischer Beispiele beschrieben, wie man diese Werte erfolgreich für 
seinen weiteren privaten und geschäftlichen Lebensweg umsetzen kann. Zum Schluss 
gab er den Sponsoren noch mit auf den Weg, welchen Mehrwert Sport, aber auch der 
Verein für unsere Gesellschaft leistet und dass sie die Arbeit weiterhin mit viel Einsatz 
und Unterstützung fördern sollten.  
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Alle Anwesenden dankten Ralf Vollmer mit viel Applaus für seinen Vortrag und 
entdeckten einige Parallelen der angesprochenen Themen in ihrem Alltag. 
 
Nach zwei informativen und spannenden Vorträgen konnten sich alle Beteiligten beim 
gemeinsamen Abendessen weiter austauschen. Die regionalen Unternehmer und 
Unternehmerinnen und die Verantwortlichen der SpVgg Rieden sind sich darüber 
einig, dass das ein sehr gelungener Abend für alle war und freuen sich bereits jetzt auf 
die Fortsetzung im kommenden Jahr. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Im Bild (v. l. n. r.): Bernd Zell, Abteilungsleiter Fußball; Marco Richter;  
   Ralf Vollmer; Sascha Kesslau, 1. Vorsitzender; Martina Zell, 2. Vorsitzende 

 

Adventsmarkt 2022 
 

Am 20.11.2022 war es wieder soweit. Nach zweijähriger Pause lud die SpVgg Rieden 
zum Adventsmarkt in die Turnhalle in Rieden/Zellerberg ein.  
Zahlreiche ortsansässige und regionale Aussteller präsentierten ihre Waren, 
angefangen von Adventskränzen, Weihnachtsgestecken, Strick- und Handarbeitswaren 
bis hin zu leckeren Likören und selbst gebastelter Deko von Kindern aus unserer 
Gemeinde. Bei Kaffee und allerlei leckeren Kuchen sorgte der Musikverein Rieden für 
eine adventliche Stimmung.  
Für die Kinder stand entweder Basteln und Schminken im Vereinsheim oder das 
Hobeln von Zirbenholzspänen im Vorraum der Turnhalle auf dem Programm. Mit den 
Zirbenholzspänen wurden kleine Kissen befüllt, die fortan für erholsame und ruhige 
Nächte der Kinder sorgen.  
 



 23 

 
Wir möchten uns bei allen Helfern und Bäckerinnen für die tolle Unterstützung 
bedanken und freuen uns heute schon auf den kommenden Adventsmarkt im nächsten 
Jahr. 

 
Liebe Mitglieder, Bürgerinnen und Bürger, 

 

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne Weihnachtszeit 

und einen guten Start in das neue Jahr! 

 

Mit den besten sportlichen Grüßen 

 

Ihre gesamte Vorstandschaft der SpVgg Rieden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Altpapier News 

Jeden ersten Samstag im Monat steht ein Altpapiercontainer von 09:30 - 12:00 Uhr 
hinter dem Wertstoffhof in Zellerberg. Bei der Befüllung helfen wir Ihnen natürlich 
gerne.  

Wie bereits bekannt, bietet die Spielvereinigung Rieden e. V. zusätzlich einen Ab-
holservice an. 

Sollte es Ihnen körperlich nicht möglich sein, Ihr Altpapier zu bringen, gehen Sie bitte 
wie folgt vor: 

1. Teilen Sie uns Ihren Namen und Ihre Adresse einmalig mit. Wir holen dann 
automatisch an den unten genannten Terminen das Altpapier ab. 



24  

 

· Rufen Sie unter folgender Telefonnummer 08346 2034893 an und hin-
terlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre Adresse. 
 

ODER 
 

· Werfen Sie einen Zettel mit Ihrem Namen und Ihrer Adresse bei Martina 
Zell, Zellerstr. 2a, Zellerberg ein. 

 

2. Stellen Sie an folgenden Terminen Ihr Altpapier bis 09:30 Uhr bereit: 
 

 - 04.03.2023 

 - 03.06.2023 

 - 02.09.2023 

 - 02.12.2023 

 
 

Neues aus der Fußballjugend 
 

Spielbetrieb Herbstrunde 2022: 

Mit dem Ende der Sommerferien starteten 
unsere Jugendmannschaften in die neue Saison. 
Nachdem wir ein Jahr auswärts trainiert und 
gespielt haben, war die Vorfreude groß, auf der 
neuen Sportanlage wieder starten zu können. 
Nach all der Zeit mit Corona und Sportplatz-
umbau herrschte wieder reger Betrieb.  

So wurde jeweils am Dienstag und Donnerstag 
mit der F-, E- und D-Jugend auf drei Plätzen 
trainiert. Freitags trainierte die G-Jugend. Die 

Heimspiele der E- und D-Jugend fanden statt. Die F-Jugend führte ihre Heimspiele am 
Samstag durch. Zum Ende der Saison, Anfang November, war der Herbst deutlich zu 
sehen. Somit beginnt für unsere Jugendmannschaften das Hallentraining und die 
Hallensaison. 
 

G-Jugend 

Leider mussten wir unsere kleinste Gruppe vom aktiven Spielbetrieb abmelden. 
Aufgrund einer beruflichen Änderung eines Trainers stand uns kein hauptamtlicher 
Trainer für die Kleinsten zur Verfügung. Nach anfänglichen Schwierigkeiten haben 
sich zwei Trainer der älteren Jugendmannschaften zusammengetan und die feder-
führende Betreuung übernommen und konnten zumindest den Trainingsbetrieb 
aufrechterhalten.  

Vielen Dank! 
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Allein die Freude und Lust am Sport der 
Kleinsten ist es wert, mit ihnen zu lachen, 
zu weinen, zu spielen und zu toben.  

Wer uns dabei unterstützen möchte ist 

jederzeit willkommen. Die Kinder 

brauchen einen Trainer oder eine 

Trainerin, der oder die jederzeit für sie 

da ist, mit ihnen Spaß haben will, aber 

auch ein Vorbild ist und Führung 

übernehmen kann. Die G-Jugend ist 

die Grundlage für alle weiteren 

Jugendmannschaften.  
 

Im Winter versuchen wir noch das ein oder andere Hallenturnier zu finden, um den 
Kids Spielpraxis vermitteln zu können. Wir möchten den Eltern für ihr Verständnis und 
das in uns gesetzte Vertrauen danken. 
 

 

F-Jugend 

In unserer F-Jugend gab es wie in unseren anderen Jugendmannschaften einen großen 
Generationswechsel. Viele Spieler und Spielerinnen sind aus der G-Jugend hinzuge-
kommen. 16 Kinder nehmen mittlerweile am Spiel- und Trainingsbetrieb teil.  
 

Und wie bereits in einer vorherigen Ausgabe angekündigt, können wir nun mit Stolz 
vermelden, dass ein weiterer Trainer erfolgreich an der Ausbildung zum Kindertrainer 
teilgenommen hat. Dazu gratulieren wir Johannes Schmid und bedanken uns für seinen 
Einsatz.  
 

In der F-Jugend fanden folgende Spiele statt. Erst ab der E-Jugend wird eine offizielle 
Tabelle geführt.  
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E-Jugend: 

Nach der erfolgsverwöhnten Vorsaison startete unsere neue Generation in die neue 

Saison. Die Kids begannen in der gleichen Qualifikationsgruppe wie im Herbst 2021. 

Mal gab es Spiele, die gingen gut aus und manchmal gab es Spiele, da musste das 

Ergebnis erstmal verdaut werden. Unser jetziger Jahrgang ist im Durchschnitt ein Jahr 

jünger als der der anderen E1-Mannschaften. 

Aufgrund nur einer E-Jugend-Mannschaft 

sind wir automatisch in den E1-Gruppen 

gelistet. Aber unsere Kicker haben das 

fantastisch gemacht und wir blicken mehr als 

zuver-sichtlich in die Frühjahrsrunde 2023.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

D-Jugend: 

Nach Jahren ohne D-Jugend können 

wir in diesem Jahr endlich wieder eine 

Mannschaft am regulären Spielbetrieb 

teilnehmen lassen. Nach den guten 

Ergebnissen in der vorherigen Saison 

wurde die Kreisklasse als Liga der 

Wahl auserkoren.  
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Dort lernten unsere ältesten Nachwuchskicker schnell, dass auch andere Vereine 
schönen Fußball spielen können. Dennoch fand eine enorme Entwicklung, sowohl im 
fußballspezifischen Bereich als auch in der eigenen Wahrnehmung, statt. Darauf kann 
in der Winterpause aufgebaut werden. Für die Rückrunde ist das klare Ziel, die knapp 
verloren gegangenen Partien zu drehen und in Erfolgserlebnisse umzumünzen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trainingszeiten unserer Jugend während der Hallensaison 
 

G-Jugend:  Freitag, 16:00 bis 17:00 Uhr 
   (Ansprechpartner Sascha Kesslau, 0176 267 008 74) 
 
F-Jugend:  Montag und Freitag, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
   (Trainer Johannes Schmid, 0171 659 40 21) 
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E-Jugend:  Dienstag, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
   (Trainer Sascha Kesslau, 0176 267 008 74) 
 

D-Jugend:  Donnerstag, 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
   (Trainer Tobias Müller, 0173 543 75 03) 
 

Wir möchten uns bei allen für die Unterstützung bedanken und freuen uns jetzt 

schon auf das kommende Jahr! 

Wir wünschen unseren Spielern und Spielerinnen und ihren Familien eine schöne 

Weihnachtszeit und einen guten Start in das neue Jahr!! 

 

Mit den besten sportlichen Grüßen 

Eure Jugendabteilung Fußball 

 

Web: www.spvggrieden.de 

Mail: fussballjugend@spvggrieden.de 

 

 

 

Abteilung Fußball Senioren 
 
Mit elf Siegen und nur einer Niederlage verabschiedet sich die Seniorenmannschaft in 
die Winterpause und belegt somit aktuell den 2. Platz in der Tabelle. Mit drei Punkten 
Rückstand auf den Tabellenersten SV Rieden am Forggensee setzt die Truppe um Trai-
ner Karl-Heinz Schuster alles daran, in der Rückrunde den 1. Platz zurückzuerobern. 
Dabei bleibt abzuwarten, ob somit der direkte Aufstieg in die A-Klasse realisiert wer-
den kann oder der Umweg über das Relegationsspiel bestritten werden muss. 
 
Die Fußballabteilung der SpVgg Rieden möchte sich bei allen Sponsoren, Helfern und 
Fans unserer Mannschaften bedanken und wünscht Euch und Euren Familien eine 
frohe Advents- und Weihnachtszeit! 
_____________________________ 

 

Thomas Bunjes 

Beisitzer 
E-Mail: fussball@spvggrieden.de| Mobil: +49 157 317 064 84 
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Abteilung Fußball AH            
 
Die Riedener AH-Fußballer haben seit Ende November den Trainingsbetrieb 
eingestellt und machen Winterpause.  
Doch Dank der WM in Katar wird Fußball jetzt vom Sofa aus weiter betrieben.  
Unsere erste volle Spielsaison nach Corona kann man mehr als durchwachsen 
bezeichnen. Von 13 ausgemachten Spielen im Jahr 2022 wurden nur sechs Partien 
gespielt. Zwei Spiele wurden gewonnen und vier verloren. Sieben Spiele wurden 
abgesagt. 
Wegen des Sportplatzumbaus wurden alle Spiele auf des Gegners Platz ausgetragen.   
Mit einem Gesamt-Torverhältnis von 14:28 haben wir so viele Tore reinbekommen 
wie schon lange nicht mehr. Allein im ersten Spiel, bei den starken Lamerdingern 
haben wir schon zehn eingeschenkt bekommen.  
Insgesamt wurden in dieser Saison 30 verschiedene Spieler eingesetzt, wobei auch 
etliche Gastspieler mithalfen, eine Mannschaft zu stellen.   
Wir stellen fest:  Trotz intensiver Telefon- und Schreibarbeit unseres AH-Managers 
ist es nicht immer möglich, eine schlagkräftige Truppe zusammen zu bekommen. 
Und genauso oft sagt der Gegner ab, somit ist es schwierig, eine große Schnittmenge 
und damit viele Spiele auszutragen.  
Jedenfalls werden für 2023 wieder genauso viele AH-Spiele ausgemacht, mit der 
Hoffnung, etwas mehr Spiele austragen zu können.  
 
Die Spiele der AH-Rieden seit dem letzten Gmoidsblättla: 
Freitag,     09.09.22      BSK Neugablonz : SpVgg Rieden   7 : 4 

Mittwoch, 14.09.22       SV Mauerstetten  : SpVgg Rieden   3 : 1 

 
 
AH-Ausflug 08. - 09. Oktober 2022 
 

Unser 2-tägiger AH-Vereinsausflug führte uns diesmal in das schöne Städtchen 
Freiburg im Breisgau.  
Am Samstag früh ging es im Kleinbus und mit 24 Teilnehmern los. Wetter und 
Stimmung waren gut und nach der obligatorischen Bus-Brotzeit erreichten wir dann 
gegen Mittag Freiburg. Unser 1. Ziel war das neue Fußballstadion (Europa-Park-
Stadion). Hier bekamen wir eine Führung durch die hochmoderne Arena, die erst vor 
Kurzem in der Nähe des Messegeländes fertiggestellt wurde. Ein wahres 
Schmuckkästchen für die Fans und die Spiele sind regelmäßig ausverkauft. 
Gleichzeitig trainierten die Profis der 1. Mannschaft, jedoch nicht öffentlich, doch 
beim Rückweg zu den Kabinen konnte man ein Foto mit dem ein oder anderen 
Spieler machen.  
Nach Bezug unseres Hotels hatten wir den Nachmittag noch Zeit für einen 
Stadtbummel durch die historische Altstadt und den wuseligen Münsterplatz.   
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Ob Kalte Sofie, das eiskalte Weinerlebnis in der Alten Wache, eine Bierprobe auf der 
Panorama-Dachterrasse eines Hochhauses oder der Besuch eines der vielen netten 
Cafés, für jeden war etwas dabei.  
Nach dem Abendessen, in einem gemütlichen Weinlokal, ging es noch auf Strecke in 
das Nachtleben. Unzählige Bars, Kneipen und Bierhallen säumen das so genannte 
Bermuda-Dreieck in der Studentenstadt Freiburg.  
 

Wir landeten zunächst in der Markthalle. Dort sind tagsüber Verkaufsstände mit 
allerlei Gaumenfreuden und Krimskrams. Am Abend legt ein DJ auf, Tische werden 
zur Seite geräumt und eine Tanzfläche für Alt und Jung entsteht. Das war super nett 
und noch nicht die letzte Station, da hier nicht so früh die Gehsteige hochgeklappt 
werden.  
Nach zumeist erholsamer Nacht im naheliegenden Hotel, bekamen wir am 
Sonntagvormittag noch eine Stadtführung durch die malerische Altstadt mit dem 
Wahrzeichen der Stadt, dem Freiburger Bächle. Überall in den Gassen und Straßen 
gibt es diese offenen Wasserläufe schon seit Mittelalter an. Ein Wunder, dass bei all 
den Touristen nicht ständig einer dort hineintritt und sich die Füße bricht. Wir blieben 
jedenfalls alle heil und machten uns am Mittag auf die Fahrt zum Bodensee. In 
Meersburg stiegen wir zur Zwiebelkuchen-Fahrt auf ein Ausflugsschiff. Zwei 
Stunden schipperten wir gemütlich auf dem Bodensee und hatten gute Stimmung, ehe 
es dann wieder auf die Heimreise ging.  
Es war wieder ein sehr gelungener Ausflug mit der richtigen Mischung aus Kultur, 
Information und gemeinsamen Feierns, wobei unser besonderer Dank an den 
Ausrichter dieses tollen Events geht.   

Zum Jahresende wünschen die AH-Fußballer der SpVgg Rieden allen Mitgliedern 
und Mitbürgern ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest und ein gutes, vor 
allem gesundes neues Jahr 2023. 
  

Stefan Unsin 

Schriftführer AH Rieden  
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Abteilung Tennis 
 
 

Nach dem Sommer-Aufstieg geht es aktuell mit der Winterrunde weiter. In Südbay-
erns höchster Spielklasse stehen aktuell drei Niederlagen zu Buche. Die restlichen 
beiden Heimspiele finden am 15. Januar und 19. März jeweils um 10 Uhr im Sport-
Treff Wolf statt. Tennisbegeisterte Zuschauer sind jederzeit herzlich willkommen. 

Mit Beginn der Winterrunde startet auch die Planung für die kommende Sommersai-
son. Leider ist die Kaderstärke durch Verletzungen und Umzüge voraussichtlich stark 
eingeschränkt. In der neuen Spielklasse erwarten uns zudem enorm starke Gegner. 
Das Maximalziel kann daher nur der Klassenerhalt sein.  

 

Rieden international 

Um den Teamgeist zu stärken sind Teile der Mannschaft nach dem gelungenen Auf-
stieg für ein Wochenende nach Mallorca geflogen, um diesen gebührend zu feiern.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Julian Müller, Philip Vanik, 
Julius Lowman und Horst 
Müller waren auf der belieb-
ten Partymeile unterwegs. 

Tobias Müller 
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Die Turnabteilung der SpVgg Rieden 
 bietet auch für das neue Jahr wieder an: 

 
Sportstunden für jedes Alter unter der Leitung von qualifizierten und erfahrenen 

Übungsleiterinnen. 
 

 
Anmeldung und weitere Infos zu Beginn jeder Stunde oder bei: 

Christa Ostler, Tel. 08346 1296 oder E-Mail: christa.ostler@web.de 
 

 

 

 

 

Eltern-Kinder-Turnen bis 4 Jahre:  Dienstag 16:30 Uhr bis 17:45 Uhr 
 

Fit & Fun ab 5. Klasse: Freitag 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
 

Kinderturnen ab 4 Jahre: Mittwoch 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Turnen für Grundschüler: Mittwoch 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 

Ladys Fitness: Mittwoch 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 

Seniorenturnen: Donnerstag 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
 

Unsere Tanzgruppen: 

Hip-Hop-Minis: Donnerstag 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr (im Alter von 5 - 8 Jahren) 
No Names:   Donnerstag 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr (ab 9 Jahren) 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

 
wir sind auf der Suche nach 
einem Video von unserem Ta-
baluga-Musical von 1997. 
 
Leider sind unsere alle defekt 
oder verschwunden. 
 
Wer hat noch eine dieser Vi-
deokassetten daheim? 
 
Für eine Rückmeldung wäre 
ich sehr dankbar. 
 
Christa Ostler, Abteilungsleiterin Turnen 
Tel. 08346 1296 oder christa.ostler@web.de 

 
 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes, besinnliches 

Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes neues Jahr! 

 

Birgit Ullmann, Sabine Hopfinger, Cindy Mann, Michaela Mayer,  

Tanja Zündt, Anna Maria Götzfried, Samantha Linke,  

Yeliz und Aylin Demir und Abteilungsleiterin Christa Ostler  
 
 
 
 
 
 
Acht winterliche Begriffe haben sich hier im 
Gitter versteckt:  
 

Stern – Baum – Schnee – Jesus – Feiern – 
Fest – Krippe – Messe.  
 

Findest Du sie? 
 
 
S. Köchel 
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Abteilung Volleyball  
 
Wir wollen Janina ganz herzlich als neue Trainerin in der Abteilung Volleyball be-
grüßen. Sie unterstützt Alex seit dieser Saison tatkräftig beim Training. Außerdem 
bringt sie neuen Wind bei unseren Mannschaften rein. Wir alle freuen uns riesig auf 
die nächsten Jahre mit ihr als Trainerin.  
 
 

U14-Mannschaft  

Am 13. November fand das diesjährige Qualifikationsturnier in Biessenhofen statt. 
Dabei wurde entschieden, in welche Klasse die Mädels der U14-Mannschaft zukünf-
tig spielen werden. Das war, trotz ein paar verlorenen Punkten, ein voller Erfolg. 
Denn am Ende sind sie auf dem 4. Platz gelandet und greifen dieses Jahr in der A-
Klasse an. Sie nehmen aus diesem Tag hoffentlich ganz viel Motivation in die nächs-
ten Spiele mit und werden sicherlich ihr Bestes geben.  
 
 

U17-Mannschaft  

Auch bei der U17-Mannschaft stand am 06. November das Qualifikationsturnier in 
Hawangen an. Hier mussten die Mädels einige Gewinnsätze abgeben und erreichten 
somit leider nur den letzten Platz. Das bedeutet, dass sie dieses Jahr in der B-Klasse 
starten werden. Trotz des verbesserungswürdigen Ergebnisses nehmen es die Mädels 
nicht als Niederlage, sondern trainieren seitdem noch mehr und intensiver, um in der 
kommenden Saison richtig Gas zu geben. Hier die nächsten Spiele im Überblick: 
 
So., 04.12.22 17:00 Uhr TSV Roßhaupten  - SpVgg Rieden 2 
So., 11.12.22 17:00 Uhr SpVgg Rieden 2  - TV Weitnau 
Fr., 10.02.23 16:00 Uhr DJK Kempten 2  -  SpVgg Rieden 2 
So., 26.02.23 17:00 Uhr SpVgg Rieden 2  - DJK Kempten 2 
Mi., 15.03.23 17:30 Uhr SV Wald 1   - SpVgg Rieden 2 
So., 19.03.23 17:00 Uhr SpVgg Rieden 2  - SV Wald 1 
Mi., 29.03.23 18:00 Uhr FC Ebenhofen 1  - SpVgg Rieden 2 
Do., 20.04.23 18:45 Uhr TV Weitnau   - SpVgg Rieden 2 
So., 23.04.23 17:00 Uhr SpVgg Rieden 2  - TSV Roßhaupten  
 
 

U19-Mannschaft  

Hier fand das erste Spiel gegen Seeg am 19. November statt. Leider haben wir unsere 
Gegner unterschätzt und somit drei Sätze verloren. Das zweite Spiel gegen Sontheim 
am 25. November lief dann für die Mannschaft etwas besser und sie ist mit einem 
gewonnenen Satz wieder nach Hause gefahren. Derzeit steht sie in der Tabelle auf 
dem 4. Platz.  
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Sa., 19.11.22 12:30 Uhr TSV Seeg/Hopferau - SpVgg Rieden 1 
Fr., 25.11.22 18:00 Uhr TV Sontheim 1  - SpVgg Rieden 1 
So., 15.01.23 17:00 Uhr SpVgg Rieden 1  - DJK Kempten 1 
So., 22.01.23 17:00 Uhr SpVgg Rieden 1  - TV Sontheim 1 
So., 05.02.23 17:00 Uhr SpVgg Rieden 1  - TSV Seeg/Hopferau 
Fr., 17.02.23 18:00 Uhr DJK Kempten 1  - SpVgg Rieden 1 
So., 05.03.23 16:00 Uhr SG Christazhofen 1 - SpVgg Rieden 1 
So., 26.03.23 17:00 Uhr SpVgg Rieden 1  - SG Christazhofen 1 
  
Über tatkräftige Unterstützung an unseren Spieltagen würden wir uns sehr freuen. 
 
 

Hobby Mannschaft  

Unsere Gaudi Volleys hatten am 05. 
November in Mauerstetten ein kleines 
Hobbyturnier. Hier sind zahlreiche 
Hobbymannschaften aus der Umge-
bung zusammengekommen und haben 
gegeneinander gespielt. Dort erreichten 
sie mit sehr viel Spaß den vorletzten 
Platz.  
 
 
 
Außerdem möchten wir uns noch ganz 
herzlich bei unserer langjährigen Trai-
nerin Marion Holzmann bedanken, die 
uns leider zum Ende der letzten Saison 
aus privaten Gründen verlassen hat.  
 
Wir wünschen Dir alles Gute und 

würden uns sehr freuen, Dich hin 

und wieder in unserer Turnhalle als 

Fan oder Schiedsrichterin begrüßen 

zu dürfen.  

 
 
 
Die Abteilung Volleyball wünscht allen schöne und besinnliche Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.  
 

Anika Loy und Anna–Louisa Weis 
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 Sportschützen Zellerberg e. V. 
 

 

 

Schießbeginn 
 

Mit Leberkäs‘ und Kartoffelsalat begann das erste Übungsschießen nach der Sommer-
pause.  
Die Ergebnisse waren deswegen auch noch ohne große Bedeutung, denn am nächsten 
Wochenende sollte der Schützenausflug starten. 
 
Schützenausflug 
 

Vierzig dunkle Gestalten begaben sich in der Früh gegen sechs Uhr vor den Zellerhof, 
um auf den „Arnold-Bus“ zu warten. An den Stimmen erkannte man sich.  
Es war wieder soweit. Endlich wieder gemeinsam verreisen. Auch, wenn es nur zwei 
Tage waren, die wir am Wörther- und Ossiacher See verbringen sollten. 
Mit dem Ausflugsschiff fuhren wir über den Wörthersee nach Klagenfurt. Dort besuch-
ten wir die Miniaturwelt von „Minimundus“. 
Ein großflächiger Park, mit den kulturellen Highlights und Sehenswürdigkeiten der 
Welt, erwartete uns im Miniaturformat.  
Zu Abendessen und Übernachtung begrüßte man uns am Ossiacher See.  
Nach dem Frühstück und einem Abstecher mit Rundgang in Velden am Wörthersee, 
konnte man sich mit der Büste von Roy Black fotografieren lassen. Als bekannter Sän-
ger und durch seine vielen Filme sowie der Serie „Ein Schloss am Wörthersee“ hatte 

er viele Freunde und war sehr bekannt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anschließend führte uns die Fahrt in luftiger Höhe zum Pyramidenkogl. Mit seinen 
100 m ist er der höchste Holzaussichtsturm der Welt. 
Eine fantastische Rundumsicht erreichte man über die Treppe zu Fuß oder mit dem 
Fahrstuhl nach oben. Nach unten konnte man sich auch abseilen lassen oder die Rut-
sche benutzen. Es wurde davon Gebrauch gemacht. 
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Am Nachmittag wurde dann die Heimfahrt mit der Abend-
einkehr in Buchloe angetreten. 
 
PIEPIEESSEN? 
 

Was es damit auf sich hatte, ist nur den Insidern bekannt. 
Die mittlere Altersgruppe unserer Schützen war das erste Mal beim Schützenausflug 
dabei. Als Dankeschön bescherten sie uns ein Freitagabend Buffett vom Feinsten. 
 
 
Deutscher Meister im Bogenschießen 
 

Nachdem Jürgen Gleich im vergangenen Jahr an der Titeltreppe anklopfen durfte, stand 
er nun ganz oben. Mit dem ersten Platz bei den Deutschen Meisterschaften in Villin-
gen-Schwenningen wurde er Deut-
scher Meister im Bogenschießen. 
 
Die Allgäuer Zeitung berichtete im 
Oktober: 
 

Die Deutsche Meisterschaft im Bo-
genschießen 3D wurde heuer vom 
BC Villingen-Schwenningen ausge-
richtet. Bei guten Bedingungen tra-
fen sich rund 350 Sportlerinnen und 
Sportler des deutschen Schützen-
bunds, um in 15 Klassen die deut-
schen Meister im 3D-Bogenschie-
ßen zu ermitteln. 



38  

 
In der Abteilung „Traditionell Herren“ sicherte sich Jürgen Gleich von den Landsber-
ger Bogenschützen den Titel. Mit 24 Ringen Vorsprung setzte er sich deutlich gegen 
die 31 Konkurrenten durch. 
Wir gratulieren zu dem Erfolg. 
 
 
50 Jahre Sportschützen Zellerberg 
 

Mitte Oktober fand in den Schützenräumen der Sportschützen Zellerberg auf Einla-
dung des 1. Schützenmeisters Ulrich Trippo die Feier anlässlich des 50-jährigen Be-
stehens der Sportschützen statt. 
 
Neben den eigenen aktiven Schützen besuchte uns eine Delegation des Patenvereins 
Rieden mit dem 1. Schützenmeister Christian Fischer.  
Unsere Bürgermeisterin Inge Weiß konnte ebenfalls der Einladung folgen. 
 
Eine besondere Einladung erhielten die Gründungsmitglieder Hertwig Müller und Ma-
rianne Möst. 
 
In seiner Ansprache begrüßte 1. Schützenmeister Ulrich Trippo alle Anwesenden und 
ließ die vergangenen Jahre mit ihren Höhepunkten Revue passieren.  
Es war schon interessant, was in fünfzig Jahren so alles geschehen war. 
 
Derzeit beteiligen sich rund 30 Aktive an den ver-
schiedenen Schießwettbewerben. Das Schützenheim 
ist wie immer am Freitag gut besucht und nach dem 
Schießen bedeutet Gemeinschaft recht viel.  
 
Bürgermeisterin Inge Weiß fand ebenfalls die richti-
gen Anmerkungen zu diesem Jubiläum und dankte 
mit ihren Worten. Als Aufmerksamkeit und Gastge-

schenk überbrachte sie 
einen herrlichen, ge-
mischten Flaschen- (Mai-) Baum. Es war ein Volltreffer. 
 
1. Schützenmeister Christian Fischer dankte ebenso für 
die Einladung und entrichtete die Grüße der Riedener 
Schützen. Zur Erinnerung an die jetzt 50-jährige Paten-
schaft überreichte er eine gravierte Jubiläums-Baum-
scheibe. 
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Ein Mannschaftsschießen mit den so genannten „alten Seitenladern“ begleitete den 
sportlichen Teil. 

Team 3: Peter Borchardt, 
Beate Eder, Marianne Möst 
und Marc Eder wurde mit 
knappem Vorsprung Gewin-
ner. 
Den Überraschungspreis mit 
einem 86,5 Teiler und Gewin-
nerin einer Schützenscheibe 
wurde Margit Trippo. 
 
Zum Abschluss des offiziellen 
Teils des Abends wurden die 

zwei Gründungsmitglieder Marianne Möst geb. Harbeith sowie Hertwig Müller geehrt. 
Er war nicht nur Gründungsmitglied, sondern ist auch 50 Jahre ununterbrochen ein 
treues Mitglied der Sportschützen Zellerberg.  
 
Dazu unsere besten 
Glückwünsche. 
 
 
 
 
  
 
 
Das Bild natürlich wie 
vor fünfzig Jahren in 
schwarz/weiß. 
 

 

Weinfest 
 

Ganz spontan und weil man ja nun zwei Jahre nichts 
zusammen veranstalten und unternehmen konnte, be-
schloss die Mehrheit ein Weinfest durchzuführen. 
Es wurde, auch wenn es spontan war, ein netter und 
geselliger Abend. Gewählt bzw. ausgelost wurde die 
Weinkönigin 2022. Das Los fiel auf Daniela Kaulfuß.  
Der diesjährige Weinkönig wurde Martin Greff. Er 
gesellte sich zur Königin, denn für beide gab‘s noch 
eine Flasche, natürlich Wein, als Geschenk.  
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Hochzeit? 
 

Ganz spontan und streng geheim haben sie 
uns überrascht. Zwei gaben sich das Jawort.  
Nun ja, nach über 34 Jahren Probezeit kann 
man sich doch mal trauen.  
So wie sie uns und alle anderen mit der 
Nachricht überraschten, kam natürlich von 
uns eine Überraschung zurück.  
Am darauf folgenden Freitag gab es dann 
die große Hochzeitstorte, hergestellt von 
Margit Lutz sowie einen Präsentkorb für 
das Brautpaar, den unser 1. Schützenmeis-
ter Ulrich Trippo überreichte. 
 
Doch wer war denn nun das Brautpaar?       
Angelika Petz und Hermann Schlachter 
 
Besonderes Augenmerk war beim gemein-
samen Aufschneiden der Hochzeitstorte 
festzustellen. Die Sprüche blieben nicht 
aus. Wir gratulierten recht herzlich und be-
kamen ein Stück Kuchen ab. 
 
Nikolausschießen 
 

Das Nikolausschießen hat begonnen und alles steht wieder am Schießstand, denn der 
Nikolaus hat bestimmt wieder die eine oder andere Überraschungstüte dabei.  
Nach höherem Sagen soll er am Freitag, den 09. Dezember um 18:00 Uhr im Zeller-
hof eintreffen. Hoffentlich verspätet er sich nicht. 
Bis dahin wünschen wir 
 

 

Euch allen eine besinnliche Adventszeit, 
ein ruhiges Weihnachtsfest  

und ein gesundes neues Jahr. 
 

Die Vorstandschaft  
der Sportschützen Zellerberg   
 
Harald Wöbke 
2. Schützenmeister 
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Schützenverein Rieden e. V.  

 

 

Mit einem Grillfest zum Abschluss der Saison haben wir uns am 01. Juli in die Som-
merpause verabschiedet. Es war ein gelungenes Fest mit leckerem Essen und kühlen 
Getränken.  
 

Frisch erholt wurde am 02. September der Schießbetrieb wieder aufgenommen. Na-
türlich haben wir hier einen kleinen Preis ausgeschossen. Bei der Jugend ging dieser 
an Moritz Daser, er freute sich über einen Pokal und Süßigkeiten. Anne Wimmer hat 
bei den Erwachsenen das beste Blattl geschossen und gewann die Eröffnungsscheibe. 

 
 

Zur Einweihung des Feuerwehrgerätehauses im September hatten unsere Jugendlei-
tung und die Schützenjugend den Kuchenverkauf übernommen. Vielen Dank an die-
ser Stelle für die zahlreichen Kuchenspenden. 
 

Nun, da wieder vieles in geregelten Bahnen läuft und wir von Corona-Beschrän-
kungen weitestgehend verschont sind, haben wir folgende Mannschaften für den 
Rundenwettkampf gemeldet. 
 

1. Mannschaft: Matthias Wolf, Larissa Fischer, Lisa Sommer, Michael Jung 
 

2. Mannschaft:  Joachim Geiger, Michael Merz, Manuel Merz, Simon Merz 
 

3. Mannschaft: Sabine Konopka, Robert Arnold, Wendelin Seitz, Werner Köchel 
 

Senioren-Mannschaft:  Georg Weber, Bernd Sieber, Walter Pschenitza, Anton Zabl 

 



42  

 
Nach langer pandemiebedingter Pause findet nun auch unser Königsschießen endlich 
wieder statt. Die Termine für die Schießabende stehen am Ende dieses Gmoidsblätt-
las. Kommt also zahlreich – es warten tolle Preise auf Euch. 
 

Wir möchten hiermit schon alle Schützen und auch Nicht-Schützen recht herzlich zu 
unserem Schützenball am 28. Januar, um 20:00 Uhr ins Schützenheim Rieden einla-
den. Wir freuen uns auf ein paar ausgelassene Stunden mit Euch. 
 

Schöne Weihnachten und ein glückliches und gesundes Jahr 2023 wünscht der Schüt-
zenverein Rieden. 
 

Unsere Trainingstage sind wie gewohnt immer am Dienstag und Freitag, jeweils ab 
19:30 Uhr. Wer einmal ganz unverbindlich schnuppern möchte, ist jederzeit herz-
lich willkommen. Für Fragen stehen unsere Sportleiterin Anne Merz, Tel.: 0173 996 
00 19 und Jugendleiterin Larissa Fischer, Tel.: 0716 611 837 22 jederzeit gerne zur 
Verfügung. 
 
Sabine Konopka 
 
 
 

 
 

 

Neue Vorstandschaft 
 

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause hielt der Musikverein am 04. November 
seine 54. ordentliche Generalversammlung ab. Der Begrüßung des ersten Vorstands 
Markus Hopfinger und einer Gedenkminute für verstorbene Vereinsmitglieder folgte 
der Bericht der amtierenden Schriftführerin Nicole Rauh, die den Anwesenden eine 
Zusammenfassung über die letzten drei Jahre Vereinsgeschichte präsentierte. Nach 
dem Bericht der 1. Kassiererin Michaela Hösle wurden die Kassenprüfer entlastet. 
Anschließend übernahm unser Dirigent Florian Heinle, der seit 2019 musikalischer 
Leiter des Musikvereins Rieden ist, das Wort und ließ die vergangenen drei Jahre 
auch unter musikalischen Gesichtspunkten noch einmal Revue passieren. Dabei zeig-
te er sich sehr zufrieden mit den Proben des Vereins und betonte seine Freude am Di-
rigat der Musikkapelle. Danach verlas unsere Jugendleiterin Sophia Daser einen Be-
richt zur Jungmusikerausbildung und zur Probenarbeit der Jugendkapelle, bevor die 
Entlastung der Vorstandschaft folgte.  
 

Als nächster wichtiger Tagesordnungspunkt standen die Neuwahlen auf dem Pro-
gramm, bei denen einige Ämter in der Vorstandschaft neu besetzt wurden.  
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Markus Hopfinger gab nach sechs Jahren sein Amt als 1. Vorstand an Georg Waibel 
jun. weiter. Zum 2. Vorsitzenden wurde Josef Moser gewählt, der das Amt von Martin 
Ebeling übernahm. In ihren Ämtern bestätigt wurden Michaela Hösle als Kassiererin 
und Sophia Daser als Jugendleiterin, neue Mitglieder in der Vorstandschaft gibt es mit 
Sina Moser als Schriftführerin sowie Mathias Krößer, Ulrich Bronner und Daniel 
Saumweber als Beisitzer und Simone Ebeling als Beisitzerin und Beauftragte für 
Medien und Design. 
 
        Die neue Vorstandschaft des Musikvereins Rieden 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        H. v. l.:  Mathias Krößer, Josef Moser, Georg Waibel, Ulrich Bronner,  
Daniel Saumweber 

        V. v. l.:  Sophia Daser, Sina Moser, Florian Heinle, Michaela Hösle,  
Simone Ebeling 

 

Ein zentraler Punkt der diesjährigen Generalversammlung war auch die 
Verabschiedung einer neuen Satzung. Das Hauptaugenmerk der Satzungsneufassung 
liegt auf der Möglichkeit, flexibler agieren zu können. Zu diesem Zwecke kann 
beispielsweise der geschäftsführende Vorstand nun aus zwei bis fünf Personen 
bestehen, Generalversammlungen und Wahlen können zukünftig auch virtuell, 
beispielsweise mittels Videokonferenz abgehalten werden. Die Probleme der starren 
alten Satzung hatten sich in Coronazeiten besonders bemerkbar gemacht und so sind 
wir froh, dass am 04.11. die neue Satzung in Kraft treten konnte. 
 

Am Ende der Versammlung bedankte sich die amtierende Bürgermeisterin Inge Weiß 
für die Einladung und der ehemaligen Vorstandschaft, in besonderem Maße jedoch 
Markus Hopfinger für sein Engagement.  
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Mit einem herzlichen Dankeschön an die Musiker für ihren Einsatz in der Gemeinde 
und der Gratulation an die neu gewählten Vorstandschaftsmitglieder wurde die 
Versammlung für beendet erklärt. 
An dieser Stelle auch von allen Musikern ein ganz herzliches Dankeschön für den 
unermüdlichen Einsatz an unseren Markus. 
 
Jahreskonzert 
 

Unser traditionelles Jahreskonzert fand dieses Jahr erneut in der Turnhalle statt, aber 
anders als sonst, bereits Mitte November. Die Besucher durften sich über ein bunt 
gemischtes Programm aus traditionellen und konzertanten Klängen freuen. So bildete 
„Salemonia“, ein heiterer Konzertmarsch, den Auftakt des Abends. Weiter ging es mit 

der „Trailermusik“, ein Musikstück zu einem Film, der noch darauf wartet, erfunden 

zu werden. Neben Polkas und Märschen spielten wir schließlich ein etwas anderes 
Stück – für viele das Highlight des Konzerts. Mit „Queen will rock you“ rockte der 

Musikverein das Publikum und ließ die Gedanken des Publikums in die Vergangenheit 
der einst und immer noch weltbekannten Rockband „Queen“ schweifen. Den 

Abschluss des Konzertabends bildete schließlich der Riedener Marsch, der gemeinsam 
von unserer Kapelle und den Konzertgästen gesanglich begleitet wurde. So dürfen wir 
auf einen nicht nur musikalisch rundum gelungenen Abend zurückblicken. 
 
Weitere Highlights im Musikeralltag 
 

Wie jedes Jahr begleiteten wir die Gräbersegnungen in Zellerberg und Rieden zu 
Allerheiligen musikalisch. 
Der diesjährige Veteranenjahrtag fand am 19. November statt, bei dem wir den 
Gottesdienst und die Kranzniederlegungen an den Kriegerdenkmälern musikalisch 
umrahmten. Im Zellerhof unterhielten wir über den Mittagstisch und der Tag endete in 
einem geselligen Beisammensein. 
Zum runden Geburtstag gratulieren durften wir Nicole Rauh am 24. Oktober. Zu 
diesem Anlass des 30. Geburtstages begeisterten wir mit einem ganz besonderen Stück 
- Stääne - ein traditionelles Kölsches Lied, das uns seit unserem Ausflug nach Köln 
2019 allen gut in Erinnerung geblieben ist. 
Den Martinsumzug in Zellerberg begleitete eine kleine Gruppe unseres Vereins. 
Ebenfalls in kleiner Besetzung umrahmten wir den kürzlich stattgefundenen 
Weihnachtsbasar in Zellerberg. Anschließend stimmte ein Ensemble beim Weih-
nachtsmarkt draußen vor der Turnhalle mit winterlichen Klängen in die Vorweih-
nachtszeit ein. 
 

Das Helferfest zum vergangenen Stadlfest und Riedentreffen konnten wir dieses Jahr 
in einem besonders großen Umfang zusammen mit den Wasserbüffeln im Musikerheim 
feiern. Die gute Stimmung machte die Veranstaltung zu einer rundum gelungenen 
Party. 
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     Weihnachtsbasar in der Turnhalle       Weihnachtskonzert 
 
Neue Musikerfotos 

Nach sechs vergangenen 
Jahren braucht es in erster 
Linie eines – neue Musi-
kerfotos unter dem Motto 
„Wir nehmen wieder 
Fahrt auf“.  

Zu diesem Zwecke trafen 
wir uns Mitte Oktober bei 
bestem goldenem Okto-
berwetter in Rieden. Vor 
einer Bergkulisse und 
strahlend blauem Himmel 
posierte unser Musikver-
ein zum Gruppenfoto. 

Die vorhandenen Requi-
siten, darunter alte Trak-
toren, Zweiräder und jede 
Menge Instrumente inspi-
rierten anschließend zu 
kreativen Registerfotos, sodass wir unseren Fototermin als vollen Erfolg verbuchen 
durften. 
 
An dieser Stelle möchten wir Sie schon einmal auf unser anstehendes Drei-Königs-
Konzert in der Zellerberger Kirche hinweisen. Sie dürfen sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm aus besinnlichen Klängen, präsentiert von der Musikkapelle und 
weiteren kleinen Ensembles freuen. Genauere Infos zu dieser Veranstaltung finden Sie 
auf der Rückseite dieses Gmoidsblättlas. 
 
Sina Moser 
Schriftführerin 
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Veranstaltungen und Termine 
 

 

Januar: 
 

05.01. Senioren-Mittagstisch im Gasthaus Zellerhof in Zellerberg 
 ab 12:00 Uhr (Um vorherige Anmeldung unter 08346 350  
 wird gebeten.) 
 

06.01. 3-Königs-Konzert des Musikvereins Rieden 
 um 18:00 Uhr in der Kirche St. Josef der Arbeiter, Zellerberg 
 

07.01. Altpapiercontainer der SpVgg Rieden am Wertstoffhof 
 von 09:30 bis 11:30 Uhr   
 

10.01. , 13.01., Schießabende zum Königsschießen  
17.01., 20.01. des Schützenvereins Rieden um 19:00 Uhr im Schützenheim 
 

13.01.   Schießbeginn und Übungsschießen 
   der Sportschützen Zellerberg um 19:30 Uhr im Schützenheim 
 

20.01. , 27.01., Schießabende zum Königsschießen 
03.02., 10.02. der Sportschützen Zellerberg um 19:30 Uhr im Schützenheim 
 

28.01.   Schützenball des Schützenvereins Rieden 
   um 20:00 Uhr 
 

Februar: 
 

02.02. Senioren-Mittagstisch im Gasthaus Zellerhof in Zellerberg 
 ab 12:00 Uhr (Um vorherige Anmeldung unter 08346 350  
 wird gebeten.) 
 

03.02.   3. Schießabend zum Königsschießen 
   der Sportschützen Zellerberg um 19:30 Uhr im Schützenheim 
 

04.02. Altpapiercontainer der SpVgg Rieden am Wertstoffhof 
 von 09:30 bis 11:30 Uhr   
 

11.02.   Sportlerball der SpVgg Rieden 
   um 19:30 Uhr in der Turnhalle Zellerberg 
 

16.02.   Weiberfasching der Sportschützen Zellerberg 
   um 14:30 Uhr im Schützenheim 
 

17.02.   Faschingsschießen der Sportschützen Zellerberg 
   um 19:00 Uhr im Schützenheim 
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20.02.   Kinderfasching der SpVgg Rieden 
   in der Turnhalle Zellerberg 
 

21.02.   Weißwurstfrühstück der Sportschützen Zellerberg 
   um 10:00 Uhr im Schützenheim 
 

März: 
 

02.03. Senioren-Mittagstisch im Gasthaus Zellerhof in Zellerberg 
 ab 12:00 Uhr (Um vorherige Anmeldung unter 08346 350  
 wird gebeten.) 
 

04.03. Altpapiercontainer der SpVgg Rieden am Wertstoffhof 
 von 09:30 bis 11:30 Uhr (mit Abholung nach vorheriger  
 Anmeldung) 

 

04.03. Königsehrung der Sportschützen Zellerberg 
 um 18:00 Uhr im Gasthaus Zellerhof 
 

10.03., 17.03., Wanderpokalschießen der Sportschützen Zellerberg 
24.03. um 19:30 Uhr im Schützenheim 
 

25.03. Mitgliederversammlung der Sportschützen Zellerberg 
 um 19:30 Uhr im Schützenheim 
 

 
   Die genauen Veranstaltungstermine sind auch auf der Internetseite der Gemeinde Rieden unter 
   www.rieden-zellerberg.de abrufbar. 
   Die Vereine und Veranstalter werden gebeten, Terminänderungen und neue Termine alsbald an 
   die Gemeinde unter der E-Mail-Adresse buergerservice@rieden-zellerberg.de zu melden. 

 
 

 . 

 
Auflösung     von Seite 33:  
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